
Von: bgm-buero@steyr.gv.at 

Gesendet: Donnerstag, 15. Dezember 2022 15:52 

An: 

Betreff: AW: Dank für Weihnachtswünsche 

Ich darf dir im Auftrag von Markus mitteilen, dass er im Rahmen seiner Möglichkeiten alles versucht, um diesem 

Treiben Einhalt zu gebieten. Im Bezug auf das Versammlungsrecht fehlt dem Bürgermeister schlicht und einfach die 

Handhabe. Das ist zum einen ärgerlich und zum anderen ist es gut, dass der Schutz von Minderheiten einen so 

hohen rechtlichen Stellenwert in Österreich hat. Als Politik heißt es Haltung zeigen und diese auch kundzutun. Erst 

bei der letzten Gemeinderatsitzung am vergangenem Dienstag hat Markus das eindrucksvoll gemacht. Hier der Link 

zum Artikel und dem Bildausschnitt in der OÖN: https://www.nachrichten.at/oberoesterreich/steyr/steyr-ist-nicht- 

so-stadtchef-hielt-emotionale-rede-zu-den-corona-demos;art68,3759121. 

Wir wünschen dir und deiner Familie eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit und verbleiben mit 

freundlichen Grüßen 
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Von 

Gesendet: Dienstag, 13. Dezember 2022 16:54 

An: bgm-buero@steyr.gv.at 

Betreff: Dank für Weihnachtswünsche 

Sehr geehrter Hr. Bürgermeister, 

lieber Markus! 

Herzlichen Dank für die guten Wünsche für Weihnachten und das kommende Jahr 2023. 

Selbstverständlich wünsche ich auch dir, deiner Familie und deinen MitarbeiterInnen viel Gesundheit und weiterhin viel 

Erfolg im sicher sehr schwierigen Jahr 2023. 

Eine Bitte oder Anregung muß ich aber anschließen. 

Mit immer größer werdenden Unmut werden die sogenannten „Sonntagspatziergänge“ von der Steyrer Bevölkerung 

empfunden. Die Meinung, die Verantwortlichen der Stadt unternehmen nichts oder zu wenig, wird immer stärker. 
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s Verständnis, daß gerade Steyr für diese rechtsgerichteten Demonstrationen , bei der internationale 
Es fehlt vielen da 

ch alles zu versuchen und tatkräftig 
Berufsdemonstrierer mitmarschieren mißbraucht wird. Lieber Markus, ich ersuche di 

und hörbar 

gegen diese Entwicklung aufzutreten. Steyr ist nicht so, 

Veranstalter mit den Kosten des Polizeieinsatzes zu belasten und nicht die Bürger. 

ist die neue Sprachregelung. Vielleicht wäre eine Möglichkeit , die 


